
Hoffmann von Fallersleben, August Heinrich: Der Blümlein Antwort (1836)

1 In unsers Vaters Garten

2 Da war's noch gestern grün,

3 Da sah ich noch so mancherlei,

4 So schöne Blumen blüh'n.

5 Und heut ist Alles anders,

6 Und heut ist Alles todt:

7 Wo seid ihr hin, ihr Blümelein,

8 Ihr Blümlein gelb und roth?

9 »o liebes Kind, wir schlafen

10 Nach Gottes Willen hier,

11 Bis Er uns seinen Frühling schickt,

12 Und dann erwachen wir.

13 Ja, deine Blümlein schlafen:

14 So wirst auch schlafen du,

15 Bis dich erweckt ein Frühlingstag

16 Aus deiner langen Ruh.

17 Und wenn du dann erwachest,

18 O möchtest du dann sein

19 So heiter und so frühlingsfroh

20 Wie deine Blümelein!«
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